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PRESSEMITTEILUNG 
 
Überreichung des Präventionsschutzkonzeptes des Katholischen 
Kirchengemeindeverbandes Wesseling an den Bürgermeister der Stadt Wesseling 
und die Vertreter des zuständigen Jugendamtes der Stadt Wesseling 
 

Das Bekanntwerden der Missbrauchsfälle hat dazu geführt, dass die katholische Kirche 
intensiv an Maßnahmen zur Prävention sexualisierter Gewalt gearbeitet hat. In diesem 
Zusammenhang hat der Katholische Kirchengemeindeverband Wesseling seit fast zwei 
Jahren ein Konzept entwickelt, das auf der Grundlage einer Haltung von „Wertschätzung 
und Respekt“ beruht und in dem alle Präventionsbemühungen gebündelt sind. Es hat 
zum Ziel, auf allen Ebenen eine Kultur der Achtsamkeit zu fördern. 

Ende September fand ein Treffen der Katholischen Kirche mit der Stadtverwaltung statt. 
Pastor Markus Polders und Verantwortliche aus dem Katholischen Kirchen-
gemeindeverband stellten Bürgermeister Erwin Esser und leitenden Mitarbeitern aus 
dem Bereich Soziales, Jugend und Familie das Präventionsschutzkonzept vor, das 
spezifisch für die Anforderungen der Katholischen Kirche Wesseling entwickelt wurde. 
Bei der Zusammenkunft übergab Pastor Polders ein Exemplar des Institutionellen 
Schutzkonzeptes an Bürgermeister Esser. Es wurde vereinbart, sich gemeinsam für das 
Wohl von schutzbedürftigen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in Wesseling 
einzusetzen. Dafür wird es Austauschtreffen mit den Verantwortlichen von beiden 
Institutionen geben, die die Grundlage für eine weitere Zusammenarbeit in diesem 
Bereich bilden. 

Das vorgestellte Präventionskonzept umfasst Verhaltenskodexe, die gezielt im Hinblick 
auf einzelne Bereiche erarbeitet worden sind, wie zum Beispiel in den Kindertagesstätten 
(Kitas) oder der Ministrantenpastoral. Darüber hinaus wurden verbindliche Standards 
festgelegt, die für alle Bereiche gelten. Dazu zählt zum Beispiel die Teilnahme an 
Schulungen, die für alle hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bereich 
Kitas, der Kirche und der Seelsorge verpflichtend sind. Diese Verpflichtung gilt ebenso 
für Ehrenamtliche, die Kontakt zu Kindern oder Jugendlichen haben. Beide Personen-
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gruppen müssen darüber hinaus ein aktuelles erweitertes Führungszeugnis vorlegen und 
eine Selbstverpflichtung unterschreiben. 
Zugleich wurden mit der Einführung des Konzeptes Zuständigkeiten und Vorgehens-
weisen festgelegt: Für die Katholische Kirche Wesseling wurde Frau Raschke als 
Präventionsfachkraft eingesetzt. Sie wird von Frau Engels-Welter als Schulungs-
beauftragte und Multiplikatorin unterstützt. Für den Bereich Kitas wurden Frau Elsner und 
Frau Schulz als Kinderschutzfachkräfte ausgebildet und benannt.  
 
Die Kontaktdaten der Ansprechpersonen und das Präventionsschutzkonzept sind auf der 
Homepage katholische-kirche-wesseling.de zu finden. Wenn Menschen anonym und 
außerhalb des kirchlichen Umfeldes Rat suchen möchten, ist dies bei der Familien-
beratungsstelle Wesseling / Brühl, Zweigstelle Wesseling unter 02236/39470 möglich.  
 
Informationen zur Katholischen Kirche in Wesseling unter  
katholische-kirche-wesseling.de 
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